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13 
Modul Sofie, Einstieg: Seite 27, Lektion 40: Seite 28-29 (1-2) 
Fokus: Sofie näher kennenlernen, Lesen 
Vorbereitung: - 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 27 1 Die S überlegen sich, was sie schon über Sofie (s. BF Band 2) wissen, und erzählen in 
der Klasse davon. 

PL 3 

2 Die S schauen sich die Bilder und die Texte an der Pinnwand an. Dann stellen sie in der 
Klasse Vermutungen über Sofies Interessen an. Außerdem äußern sie sich darüber, 
was Sofie vorhaben könnte. Es entwickelt sich ein freies Gespräch. 

PL 3 

3 Die S berichten frei in der Klasse über ihre eigene Pinnwand (wenn sie eine haben) und 
informieren ihre Mitschüler, wo sie bei ihnen zu Hause hängt und was daran hängt. 
Der L hört zu und korrigiert, wo nötig. 

PL 3 

S. 28 1a 
CD 1/11 

Zuerst schauen sich die S die Collage an. Dann hören sie die Hörszene. Im Plenum 
sagen die S anschließend, warum Sofie sich so freut. 

EA 
PL 

10 

1b In Zusammenarbeit mit ihrem Partner lösen die S das Hamburg-Quiz. Zur Kontrolle 
vergleichen sie dann mit der Deutschlandkarte vorne im KB. Die Lösungen des Quiz 
werden dann in der Klasse genannt. 

PA 
PL 

2a Zuerst liest ein S die Sätze 1 bis 4 vor. Der neue Wortschatz wird vom L im Plenum 
erklärt. Dann unterstreichen die S in den Sätzen 1 bis 4 die Schlüsselwörter und lesen 
im Anschluss die Anzeigen A bis E für sich. Sie markieren in den Anzeigen die 
lösungsrelevanten Stellen und ordnen die Anzeigen den Personen zu. Die Lösungen 
werden in der Klasse besprochen, wobei die S sie mit den entsprechenden Textstellen 
begründen. Der L erklärt die neuen Wörter, wo nötig. 

PL 
EA 

 
PL 

18 

S. 29 2b Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Sie lesen die Anzeigen in Ü 2a noch einmal. 
Dann lesen sie auch die beiden Notizzettel. Jede Gruppe wählt eine Veranstaltung aus, 
die sie machen möchte, und die Gruppenmitglieder besprechen auch den Grund dafür. 
Danach nennen und begründen die Gruppen in der Klasse ihre Entscheidung, wie im 
Beispielsatz vorgegeben. 

GA 
 
 

PL 

 HA: AB, S. 38 Ü 1, AB, S. 38/39 Ü2, AB, S. 39/40 Ü 3 + 4  

 

1 

14 
Lektion 40: Seite 29 (3-4) 
Fokus: Ratschläge geben, Konjunktiv II von sollen, Schreibtraining: halbformelle E-Mail 
Vorbereitung: - 

     

S. 29 3 Die S lesen die E-Mail für sich. Der L weist auf Annas Tipp hin. Die S unterstreichen im 
Text die Ratschläge mit sollte. Danach sagen sie in der Klasse, was Sofie tun sollte. Sie 
verwenden dazu den vorgegebenen Satzanfang. 
fakultativ: Der L schreibt die hier vorkommenden Konjugationsformen von „sollte“ an 
die Tafel. 

EA 
 

PL 

5 

4a Die S schauen sich zuerst die Bilder der verschiedenen Personen an und lesen still die 
dazugehörigen Informationen. Dann notieren sie zu jedem Bild, was die Personen in 
der Region oder Stadt machen könnten. Sie verwenden dazu die vorgegebenen 
Redemittel. Der L geht herum und hilft, wo nötig. 

EA 15 

4b Mithilfe ihrer Notizen aus Ü 4a überlegen sich die S zu zweit, welche Tipps sie den 
Personen geben wollen. Dann formulieren sie ihre Vorschläge in der Klasse. Dabei 
verwenden sie die Anredeform, die zum jeweiligen Bild passt (du solltest / ihr solltet / 
Sie sollten). 
fakultativ:  
a) Der L schreibt zu jedem Bild einen Tipp an die Tafel. 
b) Die Konjugation von „sollte“ aus Ü 3 wird mit den Formen, die in Ü 4 vorkommen, 
ergänzt. Die 1. Person Singular bzw. Plural wird von den S erschlossen. 

PA 
PL 
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→ AB, GRAMMATIK 

S. 40 5a Zuerst lesen die S die Situationen A - E und dann die Ratschläge 1-5 für sich. Sie ordnen 
dann die Ratschläge den entsprechenden Situationen zu. Zur Kontrolle werden die 
Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
PL 

8 

5b Die S unterstreichen in Ü 5a die Konjunktiv II-Formen von sollen. Dann ergänzen sie die 
Tabelle. Der L schreibt inzwischen die Konjugationstabelle wie im AB an die Tafel. Zur 
Kontrolle rufen die S dem L die fehlenden Verbformen zu und er ergänzt die Tabelle. 
Dann weist er auf den Spickzettel im AB hin. 

EA 
 

PL 

 
→ AB, SCHREIBTRAINING 

S. 41 8a Ein S liest die Situation vor. In der Klasse erläutert der L, dass eine halbformelle E-Mail 
geschrieben werden muss. Im Anschluss geht er auf die Inhaltspunkte / 
Sprachhandlungen ein, die bearbeitet werden sollen (Entschuldige dich ... /  
berichte ...). Die S unterstreichen die entsprechenden Textstellen. 

PL 10 

8b Die S lesen die drei Anreden für sich und kreuzen dann die passende an. Im Plenum 
wird die Lösung dem L zugerufen. 

EA 
PL 

8c Wie in Ü 8b lesen die S still die Vorgaben und kreuzen die richtige Einleitungsform an. 
Dann rufen sie sie dem L zu. 

EA 
PL 

8d Die S lesen die drei Grußformeln für sich, kreuzen die der Situation entsprechende an 
und rufen sie dem L zu. 

EA 
PL 

 HA: AB, S. 41 Ü 6 + 7 + 8e (auf ein Blatt Papier schreiben und dem L zur Korrektur 
geben) 

 

 

1 

15 
Lektion 40: Seite 30-31 (5-6b) 
Fokus: Hören, Lesen 
Vorbereitung: evtl. Kopiervorlage zu Lektion 40 einmal pro S kopieren 

     

S. 30 5a 
CD 1/12 

Die S lesen still die Fragen und unterstreichen die Schlüsselwörter. Die Bedeutung der 
neuen Wörter wird von den S erschlossen. Dann hören sie den ersten Teil des 
Hörtextes und beantworten die Fragen stichwortartig. Anschließend werden die 
Lösungen im Plenum besprochen. 

EA 
 

PL 

15 

5b 
CD 1/13 

Die S schauen sich die Bilder von der Hafenrundfahrt an. Dann hören sie Teil 2 der 
Führung. Während des Hörens notieren sie die Reihenfolge der Stationen und rufen 
sie dann zur Kontrolle dem L zu. 

EA 
 

PL 

5c 
CD 1/14 

Die S lesen die Aufgaben 1-3 für sich. Der neue Wortschatz wird vom L erklärt. Dann 
hören die S Teil 2 des Hörtextes noch einmal. Während des Hörens oder danach 
kreuzen sie die richtigen Antworten an. Zur Kontrolle werden die Lösungen in der 
Klasse genannt. 

EA 
 

PL 

6a Die S schauen sich die Fotos von der Klassenfahrt an und lesen dann die Texte 1-4 still. 
Anschließend ordnen sie den Texten die passenden Bilder zu. Zur Kontrolle werden die 
Lösungen in der Klasse besprochen und begründet. 

EA 
PL 

20 

S. 31 6b Die S lesen die Texte noch einmal. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner machen sie 
sich Notizen zu den Personen, indem sie z.B. für jede Person einen Wortigel in ihr Heft 
zeichnen. Sie unterstreichen die Informationen auch in den Texten. Zur Kontrolle 
zeichnet der L ebenfalls einen Wortigel für jede Person an die Tafel und er schreibt die 
Informationen, die ihm die S zurufen, daran. Dabei wird, wo nötig, neuer Wortschatz 
erklärt. Die S formulieren die Informationen auf Deutsch in ganzen Sätzen. 
fakultativ: Der L kann den S weitere Fragen zu den Texten stellen und sie antworten 
mündlich darauf. 

PA 
 

PL 

 
 

HA: AB, S. 41 Ü 9, AB, S. 42 Ü 10-12, evtl. Kopiervorlage zu Lektion 39 (auf ein Blatt 
Papier schreiben und dem L zur Korrektur geben), für KB, S. 31 Ü 7: Schere mitbringen 
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16 
Lektion 40: Seite 31 (6c-7) 
Fokus: temporale Nebensätze mit bevor und während, die zeitliche Reihenfolge angeben, sagen, was zur gleichen Zeit 
passiert 
Vorbereitung: - 

     

S. 31 6c Die S lesen zuerst die Sätze 1-4 für sich. Der unbekannte Wortschatz wird vom L 
erklärt. Die S unterstreichen dann in Zusammenarbeit mit ihrem Partner die 
bedeutungsgleichen Stellen in den Texten von Ü 6a und vergleichen sie mit den Sätzen 
1-4. Zur Kontrolle lesen sie anschließend dem L die entsprechenden Textstellen vor. 
Die Bedeutung von bevor bzw. während wird dabei anhand des Kontextes von den S 
erschlossen. 

PL 
PA 

 
 

PL 

10 

6d Die S schauen sich die Bilder an. Anhand der unterstrichenen Textstellen zu Satz 1 und 
3 in Ü 6c erschließen sie, was gleichzeitig bzw. nicht gleichzeitig passiert. Die Lösungen 
werden in der Klasse besprochen. Dann ergänzen die S zu zweit die Sätze zu den 
Bildpaaren. Zur Kontrolle rufen sie die Sätze dem L zu und er schreibt sie an die Tafel. 

PL 
 

PA 
PL 

 

→ AB, GRAMMATIK 

S. 43 
 

15a Die S schauen sich die Bilder an und lesen still die Sätze. Danach ordnen sie den Sätzen 
die passenden Bilder zu. Die Ergebnisse werden kurz in der Klasse besprochen. 

EA 
PL 

10 

S. 44 15b Die S schauen sich die Bilderpaare in Ü 15a an und erschließen, was gleichzeitig bzw. 
nicht gleichzeitig passiert. Sie ergänzen entsprechend A oder B. Die Lösungen werden 
im Plenum besprochen. 

EA 
PL 

15c Die S schreiben den fehlenden Satz aus Ü 15a in das erste Schema. Zur Kontrolle 
zeichnet der L ein entsprechendes Schema an die Tafel und schreibt den Satz, der ihm 
von den S zugerufen wird, rein. 
Dann ergänzen die S das zweite Schema. Zur Kontrolle wird auch dieses Schema an die 
Tafel geschrieben. Schließlich unterstreichen die S in der Regel, was passt, und die 
vollständige Regel wird in der Klasse vorgelesen. 

EA 
PL 

 
EA 
PL 

 

S. 31 7 
Schere 

Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Jedes Mitglied der Gruppe schreibt einen Satz 
mit bevor und einen mit während auf einen Zettel. Das Subjekt ist immer ich. Dann 
werden die Sätze zerschnitten, wie im Beispiel vorgegeben. Auf dem Gruppentisch 
liegen insgesamt 16 Satzteile (4 Teile pro S). Die S kombinieren nun die Satzteile 
anders miteinander. So entstehen neue Sätze. Die S lesen dann diese Sätze in der 
Klasse vor. 
fakultativ: Der L schreibt einige lustige Beispiele an die Tafel.  

GA 
 
 
 

PL 

13 

 
 
 

HA: AB, S. 43 Ü 13 + 14, AB, S. 44 Ü 16 + 17, AB, S. 45 (Vokabeltraining) Ü 1-4, AB, S. 46 
(Wiederholung) Ü 1-3, für AB, S. 48 (Lektion 41) Ü 5b: Farbstifte in den Artikelfarben 
mitbringen 

 
 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 16: evtl. Test 40 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
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Lektion 41: Seite 32 (1-5) 
Fokus: Hören, etwas begründen, wegen + Genitiv, Gefallen und Missfallen ausdrücken 
Vorbereitung: für AB, S. 48 Ü 5b: Tafelstifte in den Artikelfarben mitbringen 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 32 1 Die S schauen sich das Foto an und beschreiben es im Plenum. PL 3 

2a 
 

CD 1/14 

Die S lesen still die Frage und die drei möglichen Antworten. Sie erschließen die 
Bedeutung der neuen Wörter mithilfe der Illustration und des Kontextes. Anschließend 
hören sie den Anfang des Gesprächs. Während des Hörens oder danach kreuzen sie 
an, welche der Antworten richtig ist. In der Klasse wird zum Schluss die richtige 
Antwort genannt. 

EA 
 
 

PL 

12 

2b 
CD 1/15 

Die S lesen zuerst die Aussagen 1-7 für sich. Wo nötig, wird neuer Wortschatz vom L 
erklärt. Nun hören die S das ganze Gespräch und notieren während des Hörens oder 
danach, wessen Aussage das jeweils ist. Zur Kontrolle werden im Anschluss die 
Lösungen im Plenum genannt. 

EA 
 

PL 

2c Die S äußern sich auf Deutsch im Plenum darüber, warum sich Sofie im gehörten 
Gespräch so über Elias aufregt. 

PL 

3 Die S lesen die Frage und die vier möglichen Antworten für sich. Sie markieren die 
Sätze, die ihrer Meinung nach die Frage beantworten. Sie können auch eine eigene 
Antwort notieren. Im Plenum sagen die S dann ihre Meinung. 

EA 
 

PL 

3 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 48 5a Anhand der Informationen aus KB Ü 2 kreuzen die S diejenigen Aussagen an, die die 
Frage ihrer Meinung nach beantworten. Im Plenum werden dann die Ergebnisse kurz 
besprochen. 

EA 
PL 

7 

5b 
Farbstifte 
Tafelstifte 

Die S unterstreichen in Ü 5a die Satzteile mit wegen, wie im Beispiel vorgegeben, und 
ergänzen die Tabelle. Sie verwenden dazu die Artikelfarben.  
Der L zeichnet ebenfalls eine Tabelle wie im AB an die Tafel und schreibt in den 
Artikelfarben die Artikel und Nomen, die ihm die S zurufen. Anschließend weist der L 
auf Annas Grammatiktipp hin. 

EA 
 

PL 

 

S. 32 4 Die S lesen zuerst still die drei Fragen und dievorgegebenen Redemittel. Die neuen 
Wörter werden in der Klasse erklärt. Dann äußern die S ihre Meinung zu den Fragen in 
der Klasse. 

PL 6 

5 Die S werden in 3er-Gruppen eingeteilt. In der Gruppe sprechen sie über die 
vorgegebenen Themen. Der L weist darauf hin, dass sie dabei - wie in den Beispielen 
vorgegeben - den Konjunktiv II und wegen verwenden sollen. Der L geht dann herum, 
hört zu und korrigiert, wo nötig. 

GA 10 

 HA: AB, S. 47 Ü 1-4, AB, S. 48 Ü 6 + 7, AB, S. 49 Ü 8 + 9  

 

1 

18 
Lektion 41: Seite 33-34 (6-10) 
Fokus: Hören, Lesen, Einschränkungen machen, Wortschatz: Tiere 
Vorbereitung: - 

     

S. 33 6a Zu zweit schauen sich die S die Fotos an und ordnen sie, sodass eine Geschichte 
entsteht. Anschließend erzählen sie die Geschichte frei in der Klasse. 

PA 
PL 

10 

6b Die S sagen auf Griechisch in der Klasse, wie die Geschichte weitergehen könnte. PL 
7 

CD 1/16 
Die S lesen zuerst still die drei Aussagen. Der L erklärt, was ein Tierheim ist. Dann 
hören die S die Hörszene. Während des Hörens oder danach markieren sie, ob die 
Aussagen richtig oder falsch sind.  
Zur Kontrolle rufen sie dann dem L die Lösungen zu. 

EA 
 
 

PL 

5 

8 Die S lesen die E-Mail für sich. Dann ordnen sie den Satzanfängen 1-5 die passenden 
Teile a-e zu. Anschließend werden die vollständigen Sätze in der Klasse vorgelesen und 
die unbekannten Wörter erklärt. 

EA 
PL 

10 

S. 34 9 Die S lesen die zwei Satzhälften. In der E-Mail von Ü 8 suchen sie die entsprechenden 
Aussagen und ergänzen dann die Sätze. Die vollständigen Sätze werden in der Klasse 
vorgelesen. Die Bedeutung von zwar ... aber wird von den S anhand des Kontextes 
erschlossen. 

EA 
PL 

3 
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10 Die S schauen sich die Bilder der Tiere an. Ein S liest die Tiernamen vor. Dann lesen die 
S die Ausdrücke im Kasten für sich. Auf Aufforderung des L äußern sie sich in der Klasse 
darüber, welches Haustier sie gern hätten und ob das geht. Dabei benutzen sie die 
Redemittel und bilden einen Satz, wie im Beispiel vorgegeben. 

PL 7 

 HA: AB, S. 50 Ü 10-13, AB, S. 51 Ü 14  

 

1 

19 
Lektion 41: Seite 34 -35 (11) 
Fokus: Doppelkonjunktion zwar ... aber, Lesen, Relativsätze: Relativpronomen im Nominativ 
Vorbereitung: - 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 51 15a Die S lesen zuerst still die Satzanfänge 1-3 und verbinden sie dann mit den passenden 
Satzhälften rechts. Zur Kontrolle werden die vollständigen Sätze in der Klasse 
vorgelesen. 

EA 
PL 

7 

15b Anhand der Sätze in Ü 15a (s. auch aus KB Ü 9) erschließen die S selbst die Bedeutung 
von zwar ... aber, kreuzen entsprechend an und rufen sie dem L zu.  

EA 
PL 

15c Die S tragen die Sätze 1 und 2 aus Ü 15a in das Schema ein. Zur Kontrolle zeichnet der 
L auch das Schema an die Tafel und lässt von einem S die Sätze in das Schema 
eintragen. Im Anschluss ergänzen die S die Regel und lesen sie vor. 

EA 
PL 

 

S. 34 11a Die S lesen die vier Überschriften und den Artikel für sich. Sie ordnen dann den 
Überschriften die passenden Textabschnitte zu. In der Klasse werden die Lösungen 
besprochen und, wenn nötig, anhand von Textstellen begründet.  

EA 
PL 

25 

S. 35 11b Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Jede Gruppe schreibt fünf Fragen zum Text auf 
einen Zettel. Auch unterstreichen die Mitglieder jeder Gruppe die entsprechenden 
Textstellen, die die Antwort enthalten. Dann tauschen die Gruppen die Zettel. So 
bekommt jede Gruppe die Fragen einer anderen und beantwortet sie schriftlich. 
Schließlich liest jede Gruppe die Fragen der anderen Gruppe und die Antworten vor. 
Die andere Gruppe kontrolliert anhand der unterstrichenen Textstellen. 

GA 
 
 
 

PL 

11c Die S lesen still die Satzanfänge 1-4 und die Satzhälften rechts. Mithilfe des Textes in Ü 
11a ordnen sie die passenden Satzhälften einander zu. Zur Kontrolle werden die 
vollständigen Sätze vorgelesen und der neue Wortschatz erklärt. 

EA 
PL 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 52 17a Die S ergänzen die fehlenden Verbformen und lesen dann zur Kontrolle die 
vollständigen Sätze vor. 

EA 
PL 

8 

17b Wie im Beispiel vorgegeben, verbinden die S die unterstrichenen Relativpronomen mit 
den entsprechenden Nomen im Hauptsatz. Dann rufen sie dem L die Lösungen zu. 

EA 
PL 

17c Die Regel wird von den S selbst erschlossen und ergänzt. Zur Kontrolle wird die 
vollständige Regel von einem S vorgelesen. 

EA 
PL 

17d Die S schauen sich noch einmal die Sätze in Ü 17a an und ergänzen die Tabelle mit den 
Relativpronomen im Nominativ. Der L zeichnet auch eine Tabelle an die Tafel. Die S 
rufen ihm zur Kontrolle die fehlenden Relativpronomen zu und der L ergänzt die 
Tabelle. 

EA 
PL 

 HA: AB, S. 51 Ü 16, AB S. 52 Ü 18  
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Lektion 41: Seite 35 (12-15) 
Fokus: über Tiere sprechen, Lesen, Relativpronomen in Akkusativ und Dativ, Forumsbeitrag schreiben 
Vorbereitung: evtl. Kopiervorlage zu Lektion 41 einmal pro S kopieren 

     

S. 35 12 
AB S. 188/190 

Die S arbeiten zu zweit. S1 arbeitet mit Blatt A und S2 mit Blatt B. 
a) Jeder S ergänzt die Sätze mit den fehlenden Relativpronomen im Nominativ. Der 
Artikel am Anfang des Satzes hilft dabei. Der L geht herum und hilft, wo nötig 
b) Die S sprechen jetzt miteinander wie in den Beispieldialogen vorgegeben. Ihre 
Aufgabe ist es, die Tiere ihres Partners richtig in die Tabelle einzutragen. S1 fängt an 
und fragt nach einem Tier. S2 antwortet mit einem Relativsatz usw.. Die S tragen die 
Tiere ihres Partners in die Tabelle unten ein. Das Ratespiel endet, wenn beide S alle 
Tiere in die Tabelle eingetragen haben. Der L geht herum und hört mit. 

EA 
 
 

PA 

12 

13 Die S lesen die Texte für sich. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner stellen sie 
Vermutungen darüber an, welche Tiere gemeint sind. Dann ergänzen sie die 
Tiernamen in die Lücken. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum genannt und, 
wo nötig, neuer Wortschatz erklärt. 

PA 
 

PL 

8 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 53 19a Die S lesen den Text still. Sie unterstreichen dabei die Relativsätze und die 
Relativpronomen, wie im Beispiel vorgegeben. Im Plenum werden die Relativsätze 
vorgelesen. 

EA 
PL 

10 

19b Die S lesen jetzt die Beispiele und vergleichen zu zweit mit dem ersten und letzten Satz 
in Ü 19a. Im Plenum werden dann die Erklärungen vorgelesen und besprochen. 

PA 
PL 

19c Die S schauen sich noch einmal die unterstrichenen Relativsätze in Ü 19a an und 
ergänzen die Tabelle. Sie stellen dabei fest, dass im Dativ Plural das Relativpronomen 
(denen) nicht wie der bestimmte Artikel dekliniert wird, und markieren es. Zur 
Kontrolle zeichnet der L die Tabelle an die Tafel, Die S rufen ihm die Relativpronomen 
in Akkusativ und Dativ zu und er trägt sie ein. 

EA 
 
 

PL 

 

S. 35 14 In Zusammenarbeit mit ihrem Partner und mithilfe von AB Ü 19 ergänzen die S in den 
Lücken die passenden Relativpronomen. Zur Kontrolle werden dem L die Lösungen 
zugerufen. 

PA 
PL 

6 

 
 
 
 
 
 
 

HA: KB, S. 35 Ü 15 (auf ein Blatt Papier schreiben und dem L zur Korrektur geben),  
AB, S. 53 Ü 20, AB, S. 54 (Vokabeltraining) Ü 1-5, AB, S. 55 (Wiederholung) Ü 1-4, evtl.  
Kopiervorlage zu Lektion 41 (Lösungen: 1. das sie furchtbar gefunden hat 2. den er 
„Scotty“ genannt hat 3. der unser Mathelehrer ist, trägt immer eine bunte Krawatte  
4. das gerade mit Klaus spricht 5. dem Sofia gefällt, ist mein bester Freund 6. denen der  
griechische Bauernsalat sehr gut schmeckt, kommen aus Deutschland 7. der das teure  
Motorrad gehört, ist unsere Religionslehrerin 8. dem wir nicht glauben können) 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 20: evtl. Test 41 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
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Lektion 42: Seite 36 (1-2a) 
Fokus: Lesen, indirekte Fragen mit ob 
Vorbereitung: - 

     

Seite 

Aufgabe 
Material 
Verweis Ablauf Form Zeit 

S. 36 1a Die S schauen sich das Bild an und lesen die Sprechblase dazu. Der L erklärt das Verb 
sich anmelden zu + D. Dann lesen die S die Einladung für sich und beantworten im 
Plenum die Frage der Aufgabe. 

EA 
 

PL 

17 

1b Die S lesen die Einladung in Ü 1a noch einmal für sich. Der neue Wortschatz wird, wo 
nötig, vom L erklärt. Die S bilden nun in Einzelarbeit fünf oder sechs Fragen zum Text 
und schreiben sie in ihr Heft. Danach arbeiten sie mit dem Partner zusammen. Sie 
fragen und antworten abwechselnd. Der L geht währenddessen herum und hilft, wenn 
nötig. 

EA 
 

PA 

2a Zuerst lesen die S still den Fragebogen. Der neue Wortschatz wird vom L in der Klasse 
erklärt. Anhand der vorgegebenen Beispielsätze und des Spickzettels mit der 
Bedeutung von ob beantworten die S dann die Frage der Aufgabe, indem sie im 
Plenum indirekte Fragen formulieren. 

EA 
PL 

5 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 56 3a Zuerst schauen sich die S das Foto an und lesen still den Dialog. Dann lesen sie auch 
die Satzhälften 1-3 und a-c und ordnen sie einander zu. Zur Kontrolle werden die 
vollständigen Sätze vorgelesen. 

EA 
PL 

8 

S. 57 3b Die S lesen die vollständigen Sätze 1und 2 in Ü 3a noch einmal und schreiben sie in das 
Schema. Zur Kontrolle schreibt der L ein entsprechendes Schema an die Tafel. Ein S 
kommt an die Tafel und ergänzt das Schema wie im AB. Der L weist auch auf Annas 
Tipp hin.  

EA 
PL 

3c Die S lesen still die Regel im Kasten und kreuzen entsprechend an. Dann wird zur 
Kontrolle die vollständige Regel vorgelesen. 

EA 
PL 

4 Mithilfe von Ü3 ergänzen die S die indirekten Fragen. Der L weist auf Annas Tipp hin, 
der sich auf den dritten Satz bezieht. Zur Kontrolle werden die vollständigen Sätze 
vorgelesen und der L schreibt sie an die Tafel. 
Hinweis: die Aufgabe eignet sich auch als HA. 

EA 
PL 

7 

 HA: AB, S. 56 Ü 1 + 2 , AB, S. 57 Ü 5  
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Lektion 42: Seite 37 (2b-3) 
Fokus: indirekte Fragen, nominalisierter Infinitiv, Lesen 
Vorbereitung: - 

     

S. 37 2b Die S lesen still die Vorgaben im Kasten. Vom L wird der unbekannte Wortschatz im 
Plenum erklärt. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner schreiben die S dann fünf oder 
sechs weitere Fragen für den Fragebogen auf. Sie können dabei die Vorgaben 
verwenden oder auch eigene Fragen formulieren. Der L geht herum und hilft, wo 
nötig. 

PL 
PA 

13 

2c Jedes Paar stellt in der Klasse seine Fragen für den Fragebogen vor, indem die S wie im 
Beispiel die direkten Fragen in indirekte umformulieren. Beim Formulieren der Fragen 
wechseln die S einander ab. Der L korrigiert, wo nötig. 

PL 

 
→ AB 

S. 58 6a Die S lesen still die Sätze und unterstreichen zusammen mit ihrem Partner die 
nominalisierten Infinitive mit dem Artikel. Außerdem unterstreichen sie in Satz 4 auch 
das dazugehörige Adjektiv. Zur Kontrolle werden die unterstrichenen Wörter im 
Plenum genannt und vom L an die Tafel geschrieben. 

PA 
 

PL 

7 

6b Mithilfe von Ü 6a erschließen die S die Regel und ergänzen sie. Zur Kontrolle wird die 
vollständige Regel vorgelesen. 

EA 
PL 
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S. 37 3a Die S lesen zuerst still die Überschriften. Der L erklärt den unbekannten Wortschatz. 
Dann lesen die S den Artikel für sich und ordnen die Überschriften den Abschnitten zu. 
Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum besprochen. Dabei begründen die S ihre 
Meinung anhand der entsprechenden Textstellen. 

EA 
 

PL 

15 

3b Die S lesen still den Artikel in Ü 3a noch einmal und die Aufgaben 1-3. Der L erklärt die 
Bedeutung der unbekannten Wörter in den drei Aufgaben. Danach kreuzen die S an, 
was richtig ist. Zur Kontrolle werden im Plenum die Lösungen genannt und mit den 
entsprechenden Textstellen begründet. 

EA 
 

PL 

 
 

HA: AB, S. 58 Ü 7-9 (Ü 9 evtl. auf ein Blatt Papier schreiben und dem L zur Korrektur 
geben) , AB, S. 59 Ü 10-11, für AB, S. 60 Ü 14c: Farbstifte in den Artikelfarben 
mitbringen 

 
 

 

1 

23 
Lektion 42: Seite 38 (4-7) 
Fokus: Hören, Lesen, Wortschatz: Rezept, Adjektivdeklination ohne Artikel (Nominativ + Akkusativ) 
Vorbereitung: für AB, S. 60 Ü 14c: Tafelstifte in den Artikelfarben mitbringen, evtl. Kopiervorlage zu Lektion 42  
einmal pro S kopieren 

     

S. 38 4 
CD 1/17 

Zuerst lesen die S still die Aussagen 1-3. Das Wort Rezept wird von den S erschlossen 
bzw. vom L erklärt. Dann hören die S das Interview. Während des Hörens oder danach 
kreuzen sie an, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Zur Kontrolle hören sie dann 
das Interview noch einmal. Im Anschluss werden die Losungen im Plenum genannt. 

EA 
 
 

PL 

7 

5a Die S schauen sich die Bilder A-F an und lesen dann Sofias Rezept für sich. In 
Zusammenarbeit mit ihrem Partner ordnen sie dann die Bilder in der richtigen 
Reihenfolge. Zur Kontrolle werden die Ergebnisse in der Klasse besprochen. Die 
Ausdrücke oder Wörter in den Texten, die zu den Bildern passen, werden von den S 
erschlossen bzw. vom L erklärt. 

PA 
 

PL 

8 

5b Die S schauen sich in Ü 5a das Foto zum Rezept an und lesen still die Vorgaben. 
Zusammen mit ihrem Partner entscheiden sie, welche Aussage richtig ist. 
Anschließend rufen sie dem L die Lösung zu. Zum Schluss wird, wenn nötig, der 
unbekannte Wortschatz in der Klasse erklärt. 
fakultativ: Der L fragt die S, ob sie mal dieses Gericht probiert haben und wie es 
geschmeckt hat. 

PA 
 

PL 

6 Vier S lesen zuerst mit verteilten Rollen die Beispielaussagen vor. Der L weist darauf 
hin, dass die S auf die Endungen in den Artikelfarben achten sollen. Dann macht die 
Klasse das Kettenspiel (Spielanleitung, s. LHB Spielanleitungen). 

KÜ 7 

 
→ AB, GRAMMATIK 

S. 60 14a Die S lesen still den Dialog und die Einkaufsliste dazu und ergänzen die fehlenden 
Nomen. Zur Kontrolle wird der Dialog vorgelesen. 

EA 
PL 

12 

14b Die S sagen im Plenum, was Annikas Mutter nicht einzukaufen braucht, und streichen 
es aus der Liste in Ü 14a. 

PL 
EA 

14c 
Farbstifte 
Tafelstifte 

Die S unterstreichen in Ü 14a die Adjektive vor den Lebensmitteln, wie im Beispiel 
vorgegeben, und ergänzen dann in den Artikelfarben die Tabelle. Der L zeichnet 
ebenfalls die Tabelle an die Tafel. Zur Kontrolle werden die richtigen Lösungen in der 
Klasse besprochen und der L trägt sie in die Tabelle ein. 

EA 
 

PL 

14d Die S lesen still die Regel und unterstreichen, was richtig ist. Im Anschluss wird die 
Regel vorgelesen. 

EA 
PL 

 

S. 38 7 Die S lesen still die vorgegebenen Wörter in den drei Kästen. Der L erklärt, wenn nötig, 
im Plenum die neuen Wörter und weist auf Annas Tipp hin. Als HA schreiben dann die 
S ein Rezept aus ihrem Land. 
fakultativ: Nachdem der L die Rezepte korrigiert hat, werden sie an die Pinnwand der 
Klasse gehängt. 

PL 3 

 
 
 
 

HA: KB, S. 38 Ü 7 (auf ein Blatt Papier schreiben und dem L zur Korrektur geben), AB, 
S. 59 Ü 12, AB, S. 60 Ü 13 AB, S. 61 Ü 15-17, AB, S. 61/62 Ü 18, evtl. Kopiervorlage zu  
Lektion 42 (Lösungen: 1. Testesser   2. Nachspeise   3. Esslöffel   4. Gemüse   5. Pfanne    
6. Zutaten   7. Cola   8. Kühlschrank   9. schälen   10. Zwiebel   11. Pfeffer   12. Käse) 
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1 

24 
Lektion 42: Seite 39 (8) 
Fokus: ein Thema präsentieren, Vorteile und Nachteile angeben, eine Präsentation beenden, mich bei den Zuhörern 
bedanken, evtl. Landeskunde / Lesen / Weißt du noch? 
Vorbereitung: - 

     

S. 39 8a Die S schauen sich zuerst das Schema mit den fünf Folien kurz an und der L erklärt die 
Aufgabe. Die S werden in 5er-Gruppen eingeteilt. Die Gruppen sammeln dann 
stichwortartig Informationen zu den fünf Punkten und notieren sie. 

GA 30 

8b Die S bereiten jetzt ihre Präsentation in der Gruppe vor, indem sie die Redemittel von 
Ü 8a („Wie sage ich das?“) und ihre Notizen benutzen. Zum Schluss übernimmt jedes 
Mitglied der Gruppe eine Folie. 

GA 

8c Vor der Präsentation in der Klasse machen die S eine Probe in der Gruppe. Dann 
kommt jede Gruppe nach vorne und stellt der Klasse ihre Präsentation vor. Dabei 
spricht jedes Gruppenmitglied über eine Folie. Die anderen S hören zu. Nach der 
Präsentation dürfen die Zuhörer 1-2 Fragen stellen, die von den Gruppenmitgliedern 
beantwortet werden. Der L hört zu und hilft, wo nötig. 

GA 
PL 

 
→ LANDESKUNDE 

S. 40 1a fakultativ: Die S schauen sich die Landkarte und die Fotos A-F an. In Zusammenarbeit 
mit ihrem Partner suchen sie dann die Regionen auf der Karte. Die Ergebnisse werden 
im Plenum besprochen. Wenn eine Wandkarte vorhanden ist, kommen zur Kontrolle 
einige S nach vorne und zeigen die Regionen auf der Deutschlandkarte. 

PA 
PL 

(10) 

1b fakultativ: Abwechselnd nennen die S Städte, die sie kennen, und fragen ihren Partner, 
wo sie liegen. Der vorgegebene Dialog gilt als Beispiel. Der Partner zeigt die jeweilige 
Stadt auf der Landkarte. Der L geht herum und hilft, wo nötig. 

PA 

2 fakultativ: Die S nennen in der Klasse weitere Städte, Flüsse und Seen in den 
deutschsprachigen Ländern, die sie schon kennen, und zeigen sie ebenfalls auf der 
Karte. 

PL (5) 

 
→ LESEN 

S. 41 3a fakultativ: Die S lesen die Texte 1-6 für sich und schauen sich die Bilder an, die zu den 
Texten gehören. In Zusammenarbeit mit ihrem Partner suchen sie dann in den Texten 
nach Schlüsselwörtern, die helfen, die Frage der Aufgabe zu beantworten. 
Anschließend ordnen sie die Texte 1-6 den Regionen A-F in Ü 1a zu. Zur Kontrolle 
werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

PA 
 
 

PL 

(12) 

3b fakultativ: Die S lesen die Texte noch einmal und äußern sich mündlich im Plenum 
darüber, welche Jugendlichen sie gern besuchen würden und warum. 

EA 
PL 

 
→ WEISST DU NOCH? 

S. 44 1 
CD 1/18 

fakultativ: Die S lesen zuerst die Einkaufsliste und hören dann das Gespräch. Während 
des Hörens oder danach notieren sie, welche Lebensmittel Timo nicht aufgeschrieben 
hat. Zur Kontrolle werden die Lösungen im Plenum genannt. 

EA 
 

PL 

(5) 

2 fakultativ: Die S werden in 4er-Gruppen eingeteilt. Der L gibt den S ca. 10 Minuten 
Arbeitszeit, damit sie Wörter sammeln und in die Tabelle eintragen. Nach Ablauf der 
Zeit nennt jede Gruppe ihre Ergebnisse im Plenum. Die Ergebnisse werden verglichen 
und der L schreibt die Anzahl der richtigen Wörter jeder Gruppe an die Tafel. Sieger ist 
die Gruppe mit den meisten richtigen Wörtern. 

GA 
PL 

(15) 

3 fakultativ: In 4er-Gruppen sprechen die S über ihre Essgewohnheiten. Sie äußern sich 
frei mithilfe der Wörter aus Ü 2 und der Satzverbindungen in der Tabelle unten. Der L 
geht herum, hört zu und korrigiert, wo nötig. 
Anschließend berichten die Gruppen in der Klasse, ob bzw. welche besonderen 
Gewohnheiten es in ihrer Gruppe gibt. 

GA 
 
 

PL 

(12) 

4 fakultativ: Die S erstellen zu zweit einen Wochenplan mit ihren Lieblingsgerichten für 
die Schulkantine. Dann beschreiben sie die Gerichte in der Klasse. Anschließend werden 
evtl. die Wochenpläne an die Pinnwand der Klasse gehängt. 

PA 
PL 

(12) 

 
 

HA: AB, S. 62 Ü 19 + 20, evtl. KB, S. 41 (Lesen) Ü 4, AB, S. 63 (Vokabeltraining) Ü 1-5, 
AB, S. 64 (Wiederholung) Ü 1-3 

 
 

 
Nach Unterrichtseinheit 24: evtl. Test 42 (s. LHB, Tests zu den Lektionen) 
 
 


